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Vorwort  
Das Merkblatt DWA-M 732 „Abwasser aus Brauereien“ ist eine Fortschreibung der Aussagen zur Behandlung von Braue-
reiabwasser, die im Jahr 1977 im Arbeitsbericht „Reinigung hoch verschmutzten Abwassers“ in der KA – Korrespondenz 
Abwasser veröffentlicht wurden. Seither hat sich die Technologie im Bereich der Abwasserbehandlung in Brauereien 
fortentwickelt und die seinerzeit im Bericht getroffenen Aussagen geben nicht mehr den Stand der Technik wieder.  

Mit dem Merkblatt DWA-M 732 „Abwasser aus Brauereien“ werden Verfahren nach dem Stand der Technik bzw. den 
besten verfügbaren Techniken (BVT) zur Behandlung von Brauereiabwasser beschrieben und Empfehlungen und Hilfen 
zur Lösung technischer Probleme gegeben. Es werden produktionsintegrierte Maßnahmen sowohl zur Reduzierung der 
Abwasserbelastung als auch anderer Umweltmedien dargestellt.  

Die brauereiabwasserspezifischen Anforderungen des im Jahr 2005 veröffentlichten BVT-Merkblattes über die besten 
verfügbaren Techniken in der Nahrungsmittel-, Getränke-, und Milchindustrie sind berücksichtigt. 

Das Merkblatt richtet sich insbesondere an die Fachbehörden der Wasserwirtschaft, Ingenieurbüros, Anlagenhersteller 
und an das mit Umweltschutz befasste Personal in den Betrieben. 

Bei der Nutzung des Papiers sind die Einheiten und Bezugsgrößen zu beachten, da viele Größen brauereitypisch auf 
Hektoliter [hl] bezogen werden. 

Anforderungen aus anderen Rechtsbereichen, z. B. aufgrund der landesrechtlichen Verordnungen über Anlagen zum 
Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (VAwS)1) sowie der Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) und zugehöri-
gen technischen Regelungen bleiben unberührt und sind daher einzuhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

                                                 
1) Zum Zeitpunkt der Erarbeitung waren die Arbeiten an einer bundeseinheitlichen Verordnung über den Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 

(VUmwS), die die landesrechtlichen Verordnungen über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen und über Fachbetriebe (VAwS)  
ablösen wird, noch nicht abgeschlossen. Aus diesem Grund ist der Verweis auf die landesrechtlichen Verordnungen nach Inkrafttreten der VUmwS als 
Verweis auf die VUmwS zu lesen. 
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Verfasser 
Dieses Merkblatt wurde von der die DWA-Arbeitsgruppe IG-2.10 „Brauereien“ im DWA-Fachausschuss IG-2 „Industrie-
abwasser mit organischen Inhaltsstoffen“ erarbeitet. 
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Aachen 
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Benutzerhinweis 
Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Merkblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon- 
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

1 Anwendungsbereich 
Dieses Merkblatt dient der Beschreibung von Verfahren 
nach dem Stand der Technik zur Vermeidung, Verminde-
rung und Behandlung von Abwasser, dessen Schmutz-
fracht im Wesentlichen aus Brauereien entstammt. Der 
Stand der Technik (SdT) ist gemäß § 3 Nr. 11 und An-
lage 1 i. V. m. § 57 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
definiert und richtet sich nach den Anforderungen des 
Anhanges 11 der Abwasserverordnung (AbwV). Zudem 
werden Stoffströme sowie innerbetriebliche Maßnahmen 
zur Vermeidung und Verminderung von Emissionen nach 
den besten verfügbaren Techniken (BVT-Merkblatt) ge-
mäß IVU-Richtlinie (2008/1/EG) dargestellt. Das Merk-
blatt vermittelt einen fachspezifischen Überblick und wird 
Behörden, Verbänden, Planern von Abwasserableitungs- 
oder Abwasserreinigungsanlagen und den einschlägigen 
Betrieben als Arbeitshilfe empfohlen. Die Empfehlungen 
gelten in der Regel für mittelständische und Großbraue-
reien; Gasthausbrauereien werden nicht erfasst. 

Die Darstellung von Maßnahmen zum produktionsinte-
grierten Umweltschutz sowie zur Abwasserbehandlung 
erfolgt unter Berücksichtigung der rechtlichen, wirt-
schaftlichen und betrieblichen Rahmenbedingungen. 

Dieses Merkblatt beschreibt den Stand der Technik bei 
der Herstellung von Bieren im Hinblick auf abwasserre-
levante Prozesse. Der Geltungsbereich erstreckt sich in 
technischer Hinsicht auf den Brauprozess und Abfüllbe-
reich einschließlich der prozessbedingten Vor- und 
Nachbereitung und die dadurch verursachten Emissio-
nen. Nicht erfasst werden hier: 

• Abwässer aus Kühlsystemen (siehe hierzu den An-
hang 31 der Abwasserverordnung); 

• Betriebe, in denen das Bier lediglich aus Großgebin-
den umgefüllt wird (Anhang 6 der Abwasserverord-
nung); 

• Limonadenhersteller (hierzu sind Daten im Merkblatt 
ATV-M 766 aufgeführt) (Anhang 6 der Abwasserver-
ordnung). 

Auf die Herstellung von Biermischgetränken als Ergän-
zung der Produktpalette von Brauereien wird aufgrund 
der Vielfalt eingesetzter Rohwaren und aufgrund von 
Überschneidungen mit dem Merkblatt ATV-M 766 nicht 
eingegangen, die Auswirkungen im Hinblick auf die Ab-
wassersituation können sinngemäß übertragen werden. 

Auf die für den Bau und Betrieb der Anlagen geltenden 
Gesetze, Verordnungen, Verwaltungs- und sonstige Vor-
schriften sowie auf die Ergebnisse des BVT-Merkblattes 
„Referenzdokument über die besten verfügbaren Tech-
niken in der Nahrungsmittel-, Getränke- und Milchin-
dustrie“ wird hingewiesen. 

Eine Übersicht des Bearbeitungsumfangs des Merkblattes 
zeigt Bild 1. VORSCHAU
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